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[16 ] 30 November 25 . A

ERKLÄRUNG VON JOHANN BALTHASAR HONEGGER BEZÜGLICH DER SCHULDEN
DES [ ZUGER STADT- UND AMTSRATES] BEAT II . ZURLAUBEN BEI
OBERST KASPAR SCHMID, VON ZÜRICH

"Zu wysen seige dass Jch Johan Balthasar honegger Burger Brembgarten,
von wägen herrn Schwager Beat [II· ] Zurlaubens , herrn Obersten Schmi-



den Zu Zürich Jn dem Siden hoff [ =Seidenhof ] * versezt unnd hinderlegt
hab , 1 Brieff umb 2000 gl . Jn Münz so uff der Müli Zu Jonen statt , von
wägen 600 gtgl . die er ihme herrn Schwägern geliehen unnd fürgestreckt
hatt , von iez gedachten 600 gtgl . hab ich embpfangen 100 gtgl . diesel¬
ben soll ich uff sein begären widerum mit sampt 8 gtgl . Zinss erleggen
• · ·

[Es folgen die Originalunterschriften von : ]
Beat Zur Louben

Johan Balthassar Honegger"
"den linAA u.fä Uaxtini [=11. Novembe/i] 1631 gesotten hab Jeh laJLt bkacht 60 gZ.
deJi 1-ini  A . [16 ]3Z  lalt
A. 1633 lalt
A° 1634 bii -6 Jn Junta deA>A, 1635 -Cit auch lalt"

"den 13. Junij 1636 uMzalt mit 341 gtgl . 14  4 -4 dukeh SchwageA Johann ßalthcLiak
[HoneggeA]

1) 3 . RDM Zürich V 364 - 369

Original , Glossen und Dorsualnotizen von Beat II . Zurlauben
AH 109 , 312
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